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ANWENDUNG UND ZWECK DER RICHTLINIE 

Diese Richtlinie zu persönlichem Interessenkonflikten (diese „Richtlinie“) gilt für alle Mitglieder der Geschäftsleitung, 
Führungskräfte und Mitarbeiter (zusammenfassend „Personal“) von Brookfield Renewable Partners L.P., ihrer 
Komplementärin Brookfield Renewable Corporation, Brookfield Renewable Holdings Corporation und alle jeweils 
von ihr kontrollierten Tochtergesellschaften (zusammenfassend „Brookfield Renewable“, „wir“, „uns“, „unser“ oder 
„die Organisation“). Diese Richtlinie gilt für die Geschäftstätigkeit der Organisation weltweit und ergänzt die 
Bestimmungen in Bezug auf Interessenkonflikte, die im Verhaltens- und Ethikkodex der Organisation und anderen 
Unternehmensrichtlinien festgelegt sind. 

Diese Richtlinie gibt vor, was einen persönlichen Interessenkonflikt ausmacht und wie Mitarbeiter mit 
Situationen umgehen sollten, die solche tatsächlichen oder wahrgenommenen Konflikte darstellen.  

Die Organisation verpflichtet sich, alle anwendbaren Gesetze (einschließlich lokaler Gesetze) und Regeln 
einzuhalten, einschließlich insbesondere der geltenden Gesetze in den Vereinigten Staaten, Kanada, dem 
Vereinigten Königreich, Brasilien und Irland. Falls ein lokales Gesetz restriktiver ist als diese Richtlinie, oder wenn 
diese Richtlinie gegen ein lokales Gesetz verstößt, gilt das lokale Gesetz. 

PERSÖNLICHE INTERESSENKONFLIKTE – ALLGEMEINES  

Laut Verhaltens- und Ethikkodex wird von allen Mitarbeitern erwartet, ehrlich, ethisch und im Interesse der 
Organisation zu handeln. Im Sinne dieser Erwartung und um die Interessen der Organisation nicht zu untergraben, 
sollten alle Mitarbeiter tatsächliche und wahrgenommene persönliche Interessenkonflikte vermeiden oder lösen. 
Ein persönlicher „Interessenkonflikt“ liegt vor, wenn Ihre privaten Interessen oder Aktivitäten Sie bewusst oder 
unbewusst zu Handlungen neigen lassen, die nicht im Interesse der Organisation sind, oder wenn Sie Ihre berufliche 
Position bei der Organisation direkt oder indirekt zum persönlichen Vorteil nutzen. 

RICHTLINIEN  

Am besten lässt sich beurteilen, ob bei Ihnen möglicherweise ein persönlicher Interessenkonflikt vorliegt, indem 
Sie sich fragen: Würde eine gut informierte Person vernünftigerweise zu dem Schluss kommen, dass Ihr 
persönliches Interesse, Ihre Tätigkeit oder Ihre enge persönliche Beziehung Ihr berufliches Verhalten bei der 
Organisation beeinflussen könnte. Beispiele für Situationen, die zu persönlichen Interessenkonflikten führen 
könnten, sind unter anderem: 

• Inanspruchnahme der Zeit, der Ressourcen oder des Namens der Organisation zur Förderung Ihrer 
persönlichen Interessen oder der Interessen eines Ihrer Familien- oder Haushaltsmitglieder oder einer 
Person, zu der Sie eine enge persönliche Beziehung pflegen. 

• Agieren als Mitarbeiter, Ratgeber, Mitglied der Geschäftsleitung oder Führungskraft oder als Berater 
eines potenziellen oder tatsächlichen Lieferanten, Vertreters, Kunden oder Konkurrenten der 
Organisation. Für die Zwecke dieser Richtlinie bedeutet „Vertreter“ oder „Berater“ eine natürliche oder 
juristische Person, einschließlich eines Subunternehmers, die Dienst- oder Warenleistungen im 
Zusammenhang mit dem Geschäft der Organisation erbringt und dafür Zahlungen erhält. 
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• Wenn eines Ihrer Familien- oder Haushaltsmitglieder oder jemand, zu dem Sie eine enge persönliche 
Beziehung haben, Mitarbeiter eines potenziellen oder tatsächlichen Lieferanten, Vertreters, Kunden oder 
Konkurrenten der Organisation ist oder ein erhebliches finanzielles oder sonstiges Interesse daran hat. 

• Beeinflussung einer Einstellungsentscheidung bei der Organisation oder bei einem potenziellen oder 
tatsächlichen Lieferanten, Vertreter, Kunden oder Konkurrenten der Organisation zugunsten eines 
Familien- oder Haushaltsmitglieds oder einer Person, zu der Sie eine enge persönliche Beziehung pflegen. 

• Ausnutzen eines geschäftlichen Vorteils oder einer Gelegenheit, die durch Inanspruchnahme des 
Eigentums, der Informationen oder der Position der Organisation entdeckt wurden, für sich selbst, ein 
Familien- oder Haushaltsmitglied oder eine Person, zu der Sie eine enge persönliche Beziehung pflegen. 

• Tätigen oder Halten einer Investition in einen Lieferanten, Vertreter, Kunden oder Konkurrenten der 
Organisation, wenn eine solche Investition Ihr geschäftliches Urteilsvermögen und/oder Ihre Pflichten 
gegenüber der Organisation beeinflusst oder zu beeinflussen scheint. 

• Annehmen von Trinkgeldern, Geschenken oder persönlichen Rabatten oder anderen Vorteilen (mit 
Ausnahme von geringwertigen, im normalen Geschäftsverlauf erhaltenen Werten) von Dritten, die 
potenzielle oder tatsächliche Lieferanten, Kunden oder Konkurrenten der Organisation sind.  

Beachten Sie, dass diese Beispiele keine umfassende Liste aller Arten von persönlichen Interessenkonflikten 
darstellen. Für die Zwecke dieser Richtlinieumfasst eine enge persönliche Beziehung, ist aber nicht beschränkt 
auf Beziehungen zu einem Elternteil oder einem äquivalenten Elternteil (z. B. Adoptivelternteil), einem nahen 
Verwandten oder Freund, Ehepartner, einer Verlobten, einer Person nach dem Common Law oder einer anderen 
Person, mit der Sie zusammen sind in einer romantischen oder intimen Beziehung sind oder waren. 

INTERESSENKONFLIKTE  

Wenn Sie einen tatsächlichen oder vermeintlichen persönlichen Interessenkonflikt nicht selbst vermeiden 
können oder unsicher sind, ob eine Situation einen tatsächlichen oder vermeintlichen Konflikt darstellt, sollten 
Sie unverzüglich mit Ihrem Vorgesetzten sprechen, der Sie unterstützen wird. Sie können auch mit einem in 
Anhang „A“ angegebenen Ansprechpartner sprechen, wenn Sie dies bevorzugen. Bei Bedenken bezüglich eines 
tatsächlichen oder vermeintlichen persönlichen Interessenkonfliktes innerhalb der Organisation wenden Sie sich 
an Ihren Vorgesetzten oder, wenn Sie es vorziehen, an einen in Anhang „A“ angegebenen Ansprechpartner.  

Sie können sich auch an die Ethik-Melde-Hotline wenden, die von einem unabhängigen Dritten namens The 
Network verwaltet wird. Dort können anonyme Meldungen auf Englisch, Französisch und Portugiesisch sowie 
anderen Sprachen abgegeben werden. Die Ethik-Meldestelle ist täglich rund um die Uhr gebührenfrei erreichbar, 
wie in Anhang „A“ angegeben. 

DURCHSETZUNG UND DISZIPLINARMASSNAHMEN 

Gegen Mitarbeiter, die gegen diese Richtlinie verstoßen haben, verhängt die Organisation faire, konsequente 
sowie das Wesen und den Sachverhalt des Verstoßes widerspiegelnde Disziplinarmaßnahmen. Jede Person, die 
dieser Richtlinie unterliegt und dagegen verstößt, muss mit Disziplinarmaßnahmen bis hin zur fristlosen 
Kündigung ihres Arbeitsverhältnisses aus wichtigem Grund rechnen.  
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ÄNDERUNGEN DIESER RICHTLINIE 

Diese Richtlinie wurde unter der Aufsicht des General Counsel erstellt. Alle zukünftigen Überarbeitungen dieser 
Richtlinie werden von den Co-Presidents von Brookfield Renewable genehmigt.  
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ANHANG A 
 

KONTAKTANGABEN FÜR DIESE RICHTLINIE 
 

JUSTIZIAR  
Jennifer Mazin (416) 369-3369 jennifer.mazin@brookfield.com 
Adrienne Moore (416) 369-4912 adrienne.moore@brookfield.com 
Ronnie Ollo (416) 369-6015 ronnie.ollo@brookfield.com 
William Fyfe (416) 369-2330 william.fyfe@brookfieldrenewable.com 
Carlos Gustavo Andrioli +55 (21)98148 1744 gustavo.andrioli@elera.com 
Emmanuelle Rouchel +44 (20) 7408 8470 emmanuelle.rouchel@brookfield.com 
Wayne Su +86 21 2306 0743 wayne.su@brookfield.com 
Tanya Mehta +91 22 6600 0716 tanya.mehta@brookfield.com 
Fernando Arbelaez Soto +57 (604) 325 6940 farbelaez@isagen.com.co 

CHIEF RISK OFFICER 
Brian Cook 

 
(819) 639-8441 

 
brian.cook@brookfield.com 

 
ETHIK-MELDEHOTLINE: 

Australien – 1800957963 
Barbados – 1-833-857-0140 
Bermuda – 1-833-388-0833 
Brasilien - 0800 550 0049 
Chile – 800914483 
China – 86 21 8036 5429 
Deutschland – 0800 182 1227 
Frankreich – 0800-91-2964 
Hongkong – 800967085 
Indien – 000 800 0502 237 
Irland – 1800849310 
Japan – 0800-123-9234 
Kaimaninseln – 800-337-1159 
Kanada - 1-800-665-0831 
 

 Katar – 800-0249 
Kolumbien – 01-800-5189736 
Luxemburg – 80027819 
Mexiko – 01800-436-0065 
Neuseeland - 0800 450 194  
Peru – 0800 74879 
Portugal – 800815087 
Saudi Arabien – 800-850-1669  
Schweiz – 0800-225-163 
Singapur – 8004922253 
Spanien – 900751347 
Südkorea – 080-880-0303 
Vereinigte Arabische Emirate - 800 0120127 
Vereinigte Staaten – 1-770-613-6339  
Vereinigtes Königreich und Nordirland - 0800 652 6598 
 

 

Online (Rest der Welt) - www.brookfield.ethicspoint.com  
Online (Elera) - www.canalconfidencial.com.br/elera 
Online (China, außer Hongkong) – https://brookfield.whispli.com.cn/pages/renewables 

 

Hinweis: Die Art der Meldungen, die über die Ethik-Melde-Hotline und -Website vorgenommen werden 
können, kann in bestimmten Gerichtsbarkeiten nach geltendem örtlichen Recht eingeschränkt sein. Weitere 
Einzelheiten zu solchen Einschränkungen erhalten Sie von The Network. 
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